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Der Boden unter den Füssen 
 
ab 3. Studienjahr BA, ab 1.Stj MA, WiSe 26/27
Prof. Bettina Göttke-Krogmann

Der Teppich ist eines der ältesten textilen Kulturprodukte. Er ist eng verbunden mit nomadischem 
Wohnen, mit rituellen Handlungen, mit erzählerischer Ornamentik und künstlerischem Ausdruck. 
Heute dient er in der westlichen Kultur meist dekorativ und/oder funktional zur Schall- und Wär-
medämmung. In vielen anderen Kulturen ist seine Rolle ganz anders geprägt. So hat das Leben 
auf dem Boden in vielen Kulturen wie Japan und dem Iran eine sehr große Bedeutung, in mongo-
lischen Jurten ist es Teil des Zeltes, in osteuropäischen Kulturen hängt der Teppich an der Wand. 
Wir möchten den Boden unter unseren Füssen näher betrachten, uns ihm widmen als Element 
unseres Alltags, wie auch einen emotionaleren Zugang als bisher zu bekommen, seine Rolle neu 
bestimmen.

Wir stellen persönliche und kulturelle Fragen: Wie bin ich aufgewachsen, welchen Boden gab es 
zuhause? Wie leben andere Familien?  Kenne ich Menschen, die den Boden anders nutzen als ich? 
Wie leben Menschen in anderen Kulturen? Welche Rollen spielt der Teppich als textiler Boden? 
Was können wir lernen im Umgang mit dem Teppich außerhalb unseres Kulturkreises? Um letzt-
endlich eine eigene Idee für einen Teppich oder was sich sonst auf dem Boden befinden kann, zu 
entwickeln. 

Praktisch nähern wir uns von zwei Seiten: zum einen mit einem freien Entwurf. Das kann vieles 
sein: tatsächlich ein Teppich, aber auch ein Objekt das auf den Boden aufmerksam macht, ein 
Szenario für eine bestimmte Art des Teppichs, ein funktionaler Teppich, etwas ganz anderes. Die 
Umsetzung kann in Originalgröße sein, falls es nicht realisierbar ist, als Modell mit Qualitäts-
mustern. Digitale Raumsimulationen mit Blender o.ä. sind ebenfalls möglich. Parallel geht es um 
einen industriell fertigbaren Teppichboden – also nicht um den „Rug“, den abgepassten Teppich, 
sondern als Auslegeware – mit wiederholtem Muster (oder Uni), getuftet und/oder bedruckt, mit 
Schlingen oder flach gewebt. Diese Entwürfe, die möglichst mit einer Firma realisiert werden sol-
len, kann sich durch das Muster auf den freien Entwurf beziehen. Möglich ist auch, für den freien 
Entwurf das Musterthema zu einer Kollektion auszuweiten. 

                   Projekt + Foto:Viviana Losacco



2

Für diesen angewandten Entwurf wird mit dem Material Econyl, recycletem Polyamid der Fa 
Aquafil gearbeitet. Dieses steht in unterschiedlichen Qualitäten zur Verfügung, sodass mit 
mindestens zwei unterschiedlichen, möglichst kontrastreichen Garnen gearbeitet werden 
soll. Für die angewandten Teppichbodenentwürfe soll jeweils eines in jeder Technik in Größe 
30 x 30cm realisiert werden (Tuften, Polgewebe, Druck). Hier arbeiten wir mit zwei Firmen 
zusammen – der Firma Halbmond für Entwürfe im Druck auf getuftetem Econyl und der Firma 
Spandauer Velour für gewebten Flor, die Technik Tuften bearbeiten wir in unserer Werkstatt.

Beide Herangehensweisen finden parallel statt, können sich aufeinander beziehen. Es sollen 
zu Beginn die möglichen Techniken auch praktisch in unseren Werkstätten ausprobiert wer-
den, begleitet zu den beiden Produktionsstätten und einem Tag mit der Designerin Birgit Krah 
vom Teppichlabel Reuber Henning in Berlin. 

TERMINE
-	Mo 5.Oktober – 8-19 Uhr – Exkursion zu Spandauer Velour, Lichtenstein, Sachsen
-	Di 6.10. 10-13 Uhr – Intro Werkstatt Tuften mit Viviana Losacco
-	Do 8.10. 10-17 Uhr – Intro Werkstatt Knüpftechniken 
-	Do 15.Oktober – 13.30  – Einführung in Econyl-Garnqualitäten durch Sandra Lorenz
-	Fr. 16.Oktober – 10-17 Uhr – Exkursion nach Berlin - Reuber Henning
-	Do 22.Oktober – 9.30-14.30 Uhr – Textreferate, Gespräch mit Expertin
-	Mo 26.Oktober – 9.30 – Intro Werkstatt - Flachgewebe
-	Mo-Do 26.-29.Oktober – Musterungen in Werkstätten
-	Fr 30. Oktober – Exkursion Halbmond, Oelsnitz, Vogtland
-	Di 3.November – 13.30 Uhr  – Konsultation
-	Di 3.November –  16 Uhr – Einführung Tuftingwerkstatt Hermes
-	Do 12.November –  9.30 – Uhr - Konsultation
-	Mo-Fr23.-27.November – Tuftingwerkstatt für uns reserviert
-	Do 26.November –  9.30 Uhr - Konsultation
-	Nov/Dez –  Musterproduktion Spandauer (Termin steht noch nicht fest)
-	Dez – Vormusterproduktion Halbmond (Termin steht noch nicht fest)
-	Di 1.Dezember –  13.30 Uhr – Konsultation
-	Di 15.Dezember – 13.30 Uhr – Zwischenpräsentation mit Bianca Koczan
-	Mo-Fr 4.-15.Januar –  Tuftingwerkstatt für uns reserviert
-	Do 7.Januar –  9.30 Uhr – Konsultation
-	Mo-Fr 11.-15 Januar – Produktion Halbmond, Produktion Werkstatt
-	Do 21.Januar –  9.30 Uhr – Konsultation
-	Do 28.Januar –  9.30 Uhr – Konsultation, Vorbereitung Präsentation
-	Mo 1. oder Di 2.Februar – Präsentation

Tip:
Es gab vor ein paar Jahren eine große Bücherspende bei Auflösung der Teppichproduktion von 
Carpet Concept in Münchenbraunsdorf/Thüringen. Sie besteht aus alten Teppichbildbänden, 
Entwürfen, allgemeine technische Literatur etc., ein echtes Sammelsurium. Die sind in unserer 
Bibliothek mit dem Vermerk Carpet Concept eingepflegt. Man muss, um sie zu finden in die 
Suchleite „sgn carpet concept*“ eingeben. 


